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Drucksadle 1837 


Antrag 

der Fraktion der SPD 


Der Bundestag svolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Ergänzung des Gesetzes 

über Hilfsmaßnahmen für Personen, die aus politischen Gründen 
in Gebieten außerhalb der Bundesrepublik Deutschland und 
Berlins (West) in Gewahrsam genommen wurden 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über Hilfsmaßnahmen für Per- 
sonen, die aus politischen Gründen in Gebie- 
ten außerhalb der Bundesrepublik Deutsch- 
land und Berlins (West) in Gewahrsam ge- 
nommen wurden, vom 6. August 1955 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 498) erhält folgenden § 9 a: 

„§ 9 a 

Anwendung des Kriegsgefangenenentschädi- 
gungsgesetzes 

Berechtigte nach § 1, die länger als zwölf 
Monate in Gewahrsam gehalten wurden und 
innerhalb von sechs Monaten nach der Ent- 
lassung ihren ständigen Aufenthalt im Gel- 
tungsbereich dieses Gesetzes genommen 


Bonn, den 8. November 1955 


haben, erhalten in entsprechender Anwen- 
dung des Kriegsgefangenenentschädigungsge- 
setzes vom 30. Januar 1954 (Bundesgesetzbl. I 
S. 5) die in Abschnitt I des Kriegsgefangenen- 
entschädigungsgesetzes vorgesehene Entschä- 
digung.“ 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Lande Berlin. Rechtsverordnungen, die auf 
Grund dieses Gesetzes erlassen werden, gel- 
ten im Lande Berlin nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am 7. August 1955 in 
Kraft. 


Ollcnhaucr und Fraktion 
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